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Wer noch nicht Ceſer
des Heneral Anzeiger iſt der verſuche inmal ein Probe Abonne
ment für 50 Pfennig Der
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

erſcheint täglich Vachmittags außer Som cags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel üfer alle wichtigen politiſchen
vorkommniſſe und Tagesfragen vad giebt in einer Fülle kurzge
faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreich e Depeſchendienſt und gute
Informationen ermöglichen es die Lier des General Anzeigerauf s Schnellſte über alle Ereigniſſe on allgeineinem Intereſſe auf dem
Caufenden zu erhalten Große So gfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattu z über alle Vorgänge in Halle
und Umgebung und iſt der

De General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten dir Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe bericht der GeneralAnzeiger ferner über
Cheater und Muſik Gerichtsverha dlungen Vereinsangelegenheiten und
alle bemerkenswerthen Ereigniſſe a s der mgebung Der General
Anzeiger iſt zugleich

Amtliches Verordnungsblatt
des Magiſtrats zu Halle a S

und erſcheinen ſämmtliche Bekannrmachungen des Magiſtrats
offiziell nur in dem Gener Anzeig er für Halle undden Saalkreis Die Haltung d General Anzeiger iſt abſolut
unparteiiſch

Für das Feuilleton erwarben wir den ſenſationellen Criminalroman
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Dieſer Roman welcher in äußerſt feſſelnder und anregender Form ge
ſchrieben iſt wird unſere verehrten Leſer ſicherlich in fortgeſetzter
Spannung erhalten Einen Special Correſpondenten engagirten wir
für die

Herliner Gewerbe Kusſtellung
ſowie für die demnächſt ſtattfindende

Kaiſer Krönung in Mloskau
Ueber beide Ereigniſſe werden wir daher in der Lage ſein in der ausführlichſten Weiſe u berichten Dieſe außerordentliche Reichhaltigkeit
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Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow
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Gefunden
Der Morgen des trüben Herbſttages dämmerte herauf

Dannfy trat aus einem kleinen Kaffeehauſe der weſtlich gelegenenVorſtadt an deren Ende ſich das Wurthéhaus Zum rothen

Hahn befand
Er hatte bis lange nach Mitternacht dort aufſpielen müſſenund war tödlich erſchöpft Der Nachtwind durchkältete ihn

und als er eine Strecke gegangen war begann er heftig zu
huſten Froſtbebend ſchlich er ſich längs der Häuſerreihe weiter
Schon begann ſich das erwachende Leben zu regen die Landleute Milch und Grünzeug Verkäufer kamen mit Wagen und

Karren zur Stadt um ihre Waaren feilzubieten Auch viele
von dieſen kleinen Leuten ſuchten die billigen Cafés auf um
einer Erquickung und Erwärmung theilhaftig zu werden

Der Geiger ſchloß ſich ihnen an und während er an einem
beſcheidenen Eckplatze ſitzend mit Behagen den heißen Trank
ſchlürfte dachte er voll Sehnſucht an ſein kleines Mädchen da
heim Wie klug war Dor und wie liebte ſie ihren armen
Papa als wüßte ſie es daß eben nur ihre Liebe allein ihn
zu tröſten vermochte über den ſchweren Verluſt den er erlitten

Ellen ſein ſchönes ſüßes Weib man hatte ſie ihm
geraubt Ob ſie ſeiner und des Kindes wohl mit gleich heftiger

Sehnſucht gedachte O gewiß Sie hatte ja dem jungen
Künſtler ihr Herz geſchenkt als ſie ihn zuerſt geſehen und ſeinem
Spiele gelauſcht Das war in einem Concert in Marienbad ge
weſen wohin Dannfy Arpad ſeinen kränkelnden Wohlthäter begleitet

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
des Romans gratis nachgeliefert

Gleichen empfehlen wir den General Anzeiger als wirk
ſamſtes JnſertionsGOrgan Der
General Anzeiger hat nachweislich die

größte Abonnentenzahl von allen in Halle
erſcheinenden Hlättern

Abonnenten haben monatlich gegen Vorzeigung der Abonnements
Quittung ein Jnſerat von zwei Zeilen frei Von heute ab ein
laufende Beſtellungen auf den Heneral Anzeiger berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende März a c Sämmtliche Poſt
anſtalten Landbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ſowie die Expeditionen des Heneral Anzeiger Gr Ulrichſtr 57
Leipzigerſtr i und Finksgartenſtr 15 nehmen Beſtellungen jeder
zeit entgegen

an verſnehe ein Probe Abonnement
Die Friedensfreunde

Halle 31 März
Es iſt gewiß ein ſchöner ein erhabener Gedanke den männer

mordenden Krieg mit all ſeinem Elend ſeinem Jammer ſeinen
Greueln und Schreckniſſen aus der Welt zu ſchaffen und man
ſollte meinen am Ende des laufenden Jahrhunderts das ſich mit
Recht rühmen darf die Kultur auf eine hohe Stufe gebracht zu
haben würden die humanen Beſtrebungen ſo weit gefördert ſein
daß ein Krieg kaum noch möglich wäre ſtatt deſſen ſehen wirdaß die am weiteſten in der Civiliſation fortgeſchrittenen Völker
Europas ſich noch vor einem Vierteljahrhundert bis auf s Meſſer
bekriegten und heute noch in Waffen ſtarren Keiner traut dem
Andern und des Ausbruchs eines furchtbaren Krieges muß man
ſich jeden Tag gewärtig halten

Schon ſeit mehreren Jahrzehnten beſtehen in Amerika und in
Europa die ſogenannten Friedensgeſellſchaften deren Mit
glieder darauf hinarbeiten daß die Kriege möglichſt aufhören und
die zwiſchen den Völkern beſtehenden Streitigkeiten durch Schieds
gerichte geſchlichtet werden Jn Dentſchland iſt der Gedanke
beſonders in der baieriſchen Pfalz ſeit Jahren lebendig Wennſchon
nun unſere ganze Zeit nicht danach angethan erſcheint auf die
Frage der Abrüſtung und der Schiedsgerichte hinzudrängen im
Gegentheil die gewaltigen Rüſtungen noch immer gewaltiger ge
ſtaltet werden ſo glauben wir doch darauf hinweiſen zu ſollen
daß auf der anderen Seite die Bewegung zu Gunſten der Friedens
beſtrebungen immer weitere Kreiſe zieht und daß der Sache immer
neue Freunde erwachſen Die Friedensfreunde ſind ſich ſelbſt
darüber nicht im Unklaren daß ſie zunächſt als Phantaſten verlacht
und verſpottet werden da wo man ſie noch nicht kennt aber ſie
laſſen ſich dadurch nicht irre machen in der gewiß nicht unrichtigen
Vorausſetzung daß der ſchöne Gedanke durch ſeine eigene Kraft
allmählich wirken muß

Jn Deutſchland ſind es vor allem die Schriftſtellerin Bertha
v Suttner ferner der hochbetagte Stadtverordnete Franz Wirth
in Frankfurt a g und der Aſſeſſor Richard Reuter aus
Naumburg a d welche für die Friedensbewegung in Wortund Schrift nende thätig ſind und überall wo der Boden

genügend vorbereitet iſt Vereine in s Leben rufen Die alljähr
lichen internationalen Kongreſſe finden gewöhnlich in Bern ſtatt

Einem Vortrage den Aſſeſſor Reuter kürzlich in Neuſtadt
Pfalz gehalten hat entnehmen wir Folgendes

Vor 2 Jahren hat die internationale Konferenz in Brüſſel
ihren Ausſchuß beauftragt einen Entwurf eines allgemeinen
zwiſchen allen ziviliſirten Staaten in Wirkſamkeit zu Tage tretenden
Schiedsgerichts zur Annahme und Einführung vorzulegen
Dieſe Arbeit iſt jetzt vollendet und wird in nächſter Zeit den
Regierungen der ziviliſirten Staaten vorgelegt werden Sie zeigt
aufs Neue daß die gegenwärtige Friedensbewegung namentlich
durch die inter parlamentariſchen Konferenzen ſich ſtreng auf praktiſch
politiſchem Boden hält und ihre Forderungen ſo einrichtet daß die
Möglichkeit ihrer erwirklichung vollkommen gegeben iſt ohne
irgend welche Gefährdung höherer Rückſichten Dieſer Vorſchlag
ſagt in ſeinen Grundzügen Es ſoll ein Schiedsgericht ein
geſetzt werden das bei Streitigkeiten zwiſchen allen Staaten in
Thätigkeit zu treten hat das von den einzelnen Staaten zu be
ſchicken wäre und bei dem eine Reihe von Vorſichtsmaßregeln und
Bürgſchaften gegeben ſind daß der Spruch dieſes Schiedsgerichts
ſtreng auf Grund des Völkerrechts des internationalen Rechts und
der Billigkeit gefällt wird und daß politiſche Tendenzen aus
geſchloſſen bleiben Der beſondere ſtaatsmänniſche Gedanke dieſes
Entwurfes aber liegt in der Beſtimmung daß dieſes Schiedsgericht
nur dann in Thätigkeit treten ſoll wenn es von beiden Theilen an
gerufen wird und beide Theile ſeinen Schiedsſpruch anerkennen zuwollen erklären Nun könnte man denten das Schiedsgericht

werde durch dieſe Beſtimmung werthlos denn wenn ein Staat
auf ſeinem Standpunkte zu verharren gewillt ſei ſo werde
er das Schiedsgericht einfach nicht anrufen So liegt
aber die Sache doch nicht Jm Allgemeinen herrſcht
unter den Völkern Europa s ein ſo unbedingtes Friedensbedürfniß
vor daß es auch ſelbſt der kriegsluſtigſten Regierung eines Staates
nicht leicht fallen würde ſich zu einem Kriege zu entſchließen ſie
wird durch die öffentliche Meinung dazu gezwungen nur beim
Vorhandenſein von ganz ſchwerwiegenden Gründen zu den Waffen
zu greifen Zweifellos giebt es aber immer noch einzelne Fälle
wo ein Krieg vermieden werden könnte Wenn nun ein ſolches
Schiedsgericht beſteht dann wird das allgemeine Friedensbedürfuitz
der Völker ganz Europas und das Gefühl der Verantwortlichkeit
der Regierungen den einzelnen Staaten ſehr dringend nahelegen
bei allen Streitigkeiten bei denen es ſich nicht gerade um das
Fortbeſtehen des Staates handelt ſich an das Schiedsgericht zu
wenden Ein Staat der das nicht thun würde müßte in Europa
gewiſſermaßen als Raufbold daſtehen er würde die öffentliche
Meinung und die Völker Europas gegen ſich haben und das iſt
heut zu Tage keine Kleinigkeit ſelbſt für den kriegsmächtigſten Staat
Ein ſolches Se chiedogericht wird alſo zwar den Krieg nicht voll
ſtändig aus der Welt ſchaffen wie einzelne Phantaſten das erhoffen
es würde aber ohne die Souveränetät der Staaten anzutaſten eine
unendlich ſichere und feſtere Grundlage für die Erhaltung des öffent
lichen Friedens in ganz Europa ſein es würde die Sicherheit für
Handel und Verkehr eine viel ſtärkere ſein und es müßte das ganze
volks wirthſchaftliche Leben auf eine bedeutend höhere Stufe bringen
als bisher

Mit dieſen Worten des Aſſeſſors Reuter ſind die Beſtrebungen
der Friedensfreunde in ihren Grundzügen gekennzeichnet auf Einzel
heiten kommen wir vielleicht ſpäter noch einmal zurück

Da der junge Geiger mit dem reichen ungariſchen Magnaten
im Bade erſchien und für deſſen Verwandten galt fand er auch
in den Zirkeln der feinen Geſellſchaft bereitwillig Aufnahme
So kam es denn daß Arpad ſich Ellen Falkland nähern konnte
Bald verband eine tiefe leidenſchaftliche Liebe die beiden jungen
Herzen Arpad hoffte ſeine Ellen zu erringen und meinte ihre
adelsſtolzen Eltern würden ihm der Tochter Hand nicht
verſagen wenn er ſelbſt erſt ein berühmter Mann geworden
wäre An ſeinem künſtleriſchen Erfolge aber zweifelte er
gar nicht

Ellen um einige Jahre älter als ihr Erwählter war welt
klug und erfahrener Sie wußte nur zu gut daß all ſolche
Hoffnungen eitel waren und ihre Eltern ſie lieber im Sarge
ſehen würden denn als die Gattin eines armen Künſtlers Zu
dem war ſie als Kind ſchon mit ihrem Vetter Frederik Falk
land verlobt worden Dieſer war der nächſte Erbe der Herr
ſchaft Falk land wenn der Baronet Ellens Vater kinderlos ſtarb

Sir Francis hatte keinen Sohn Er war ein kränk
licher alter Herr der ſicherlich kein hohes Alter erreichen würde
dann war Ellen die Erbin der Herrſchaft Ellen fühlte gegen
ihren Vetter Frederik eine tiefe Abneigung und war ſehr zu
frieden als der ihr aufgedrängte Bräutigam mit ſeinem Regiment
nach Jndien beordert worden Auch wußte ſie daß er ſie nicht
freiwillig aufgeben werde weil er damit auch ſeine Zukunfts
hoffnung verloren hätte Nur eine entſchloſſene That dies
erkannte Ellen konute ſie von der verhaßten Verbindung be
freien die ihr jetzt nachdem ihr Herz ſeine Wahl getroffen ineinem noch ahſcheeckenderen Lichte erſchien

Die Liebenden nahmen zur Liſt ihre Zuflucht ſie täuſchten
Ellens Eltern welche der Tochter lebhaftes Jntereſſe an dem
jungen ſchönen Geiger lediglich für Kunſt Enthuſiasmus hielten
Arpad folgte der Geliebten nach London Jn der Wohnung
von Ellens alter Amme hatten ſie ihre heimlichen Zuſammen
künfte hier wurde auch ein Fluchtplan verabredet nachdem

pvöäöä
Ellen ſich mit ihrem Geliebten in der kleinen Kirche einer ent

legenen Vorſtadt hatte trauen laſſen
Drei Tage nach dieſem Trauungsakt der in aller Form

vollzogen worden war Ellen eine Schiffsgelegenheit benutzend
mit ihrem jungen Gatten nach dem Kontinent entflohen Das
Paar wendete ſich nach Ungarn denn obgleich kein einziger der
zahlreichen Briefe die Arpad an ſeinen Wohlthäter gerichtet
von dieſem beantwortet worden war glaubte er doch feſt daran
bei dem alten Herrn ein ſchützendes Heim für ſich und ſein
holdes Weib zu finden

Es war die erſte ſchwere Enttäuſchung für Arpad als er
in Peſt angelangt von dem plötzlich erfolgten Hinſcheiden ſeines
Wohlthäters Kunde erhielt Dieſer hatte nicht mehr Zeit gehabt
für ſeinen Schützling durch ein Teſtament zu ſorgen Von
ſeinen Verwandten und Erben die Arpad ſtets mit mißgünſtigen
Augen angeſehen war nichts zu hoffen und ſo wandte ſich das
flüchtige Paar dem ſonnigen Süden zu

Arpad konnte ſeine Kunſt nicht au
Verwandte auf ſeine Spur
zogenheit lebten die heimlich
und dann gingen ſie nach Venedig dort war Mary geboren
Die Geldmittel des jungen Paares gingen zur Neige ſchon
hatte Ellen mit ſtillem Seufzer ihren Schmuck verkauft Arpad

züben um nicht Ellens
zu bringen Jn tiefſter Zurückge

anfangs in SüdtyrolVerbundenen

entſchloß ſich aus dem Dunkel in das er ſich geflüchtet her
auszutreten um ſeine Kunſt zu Geld zu machen indem er
Concerte veranſtaltete

Es war nicht ſo leicht wie er anfänglich gemeint zwar er
rang er vielen Beifall doch wenig Geld vargingen faſt
zwei Jahre in einem fortwährenden Kampfe gegen die Noth des
Lebens vor der Arpad ſeine
das Schlimmſte Arpad erkrankte Ein Nervenfieber hatte ihn
ergriffen hülflos und der Beſinnung beraubt lag er in den
Banden der ſchweren Krankheit als er ſich denſelben entwunden
hatte war ſein über alles geliebtes Weib ſpurlos verſchmunden

Lieben bewahren wollte Da kam
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 März Hofnachrichten Aus Neapel
wird unterm Heutigen gemeldet Kaiſer Wilhelm empfing
heute Mittag an Bord der Hohenzollern den Präfekten welcher
die Mitglieder der Munizipalität vorſtellte ſowie die Generale
Sterpone und Rugiu und die Admirale Corſi und Palumbo
in einſtündiger Audienz Der Kaiſer drückte denſelben im n
der Unterhaltung ſeine Bewunderung für die Schönheit Neape
aus erkundigte ſich nach den in Afrika verwundeten Soldaten und
dankte für die Aufnahme welche das Concert der Kapelle der
Hohenzollern geſtern im Theater San Carlo ſeitens des Publikums

gefunden hat Die Kaiſerin welche bei der Rückkehr von einer
Beſichtigung des Muſeums einen Blumenſtrauß mitgebracht hatte
überwies denſelben dem General Sterpone mit dem Erſuchen die
Blumen an die in Afrika verwundeten Soldaten x vertheilen
Heute Abend wird ſich der Kaiſer zu Wagen nach Camaldonizu einem Beſuche des dortigen Karthäuſertloſters begeben wo ihn

der Kardinal Erzbiſchof empfangen wird
Der Beleidigungsprozeß des Frhrn v Stumm

egen den Paſtor Kötzſchke kam am Sonnabend vor der
trafkammer in Nordhauſen als Berufungsinſtanz zur Ver

handlung Bekanntlich war Paſtor Kötzſchke zu 100 Mark Geld
ſtrafe oder 10 Tagen Gefängniß verurtheilt worden ferner hatte
das Gericht auf Publikationsbefugniß des Urtheils im Reichs
anzeiger und Unbrauchbarmachung der Broſchüre erkannt Die
Berufungsinſtanz hat am 28 er das Urtheil abgegeben daß das Er
kenntniß der erſten Jnſtanz dahin abzuändern ſei daß nicht die
ganze Broſchüre unbrauchbar gemacht werden ſoll ſondern nur die
inkriminirten Seiten 35 und der Schlußſatz und ferner nicht
ſämmtliche Exemplare ſondern nur diejenigen die ſich noch beim
Verleger Drucker u ſ w vorfänden und öffentlich auslägen Die
Berufung wegen Abweiſung der Widerklage wurde verworfen
Die Koſten fallen dem Berufungskläger Kötzſchke zur Laſt

Zum Fall Friedmann bringt das Berl Tageblatt
die unrichtige Nachricht die Auslieferung des Genannten ſei ſeitens
der franzöſiſchen Behörden abgelehnt worden Das Gerücht iſt
wahrſcheinlich darauf zurückzuführen daß die franzöſiſche Regierung
vor 10 Tagen von der deutſchen Regierung weiteres Unterſuchungs
Material in Betreff Friedmanns erbeten hat dies Material iſt
bisher in Paris noch nicht eingetroffen

Von Ahlwardt der bekanntlich z Z in Amerika weilt
haben ſich die dortigen Antiſemiten losgeſagt weil ſie es mit ihrer
Würde unvereinbar halten mit einem Manne zu verkehren deſſen
treibendes Motiv bei ſeinem Auftreten Nichts ſei als Habſucht
und Geldgier

Die preußiſche und die großherzoglich heſſiſche
Regierung beabſichtigen den gemeinſchaftlichen Ankauf der in
Privathänden befindlichen Heſſiſchen Ludwigsbahn Jn dem der
Geſellſchaft gemachten Angebot heißt es u daß den Aktionären
für je eine Aktie à 600 Mark Schuldverſchreibungen im Geſammt
werth von 700 Mark in preußiſchen und heſſiſchen Staatspapieren
geboten werden Der Geſammt Liquidationspreis die bisher
beſtehende Aktiengeſellſchaft ſoll liquidiren iſt auf 80 Millionen
Mark feſtgeſetzt

Der Geſetzentwurf der Kommiſſion für Arbeits
ſtatiſtik über u ſ w begegnet in der ganzen
Berliner Geſchäftswelt ſo ſchreiben die Berl Neueſt einer Miß
billigung und einer Erregung von der die Verfaſſer ſowohl als
die Regierung ſich ſchwerlich ein richtiges Bild machen Jn den
Provinzialſtädten dürfte es kaum anders ſein

Jm Hinblick auf das Jnkrafttreten des preußi
ſchen Stempelſteuergeſetzes am 1 April ſei daran erinnert
daß von dieſem Tage an die bisherigen preußiſchen Stempelmarken
und Stempelbogen ihre Giltigkeit verlieren und neue Stempel
marken und Stempelbogen zur Verwendung gelangen Für
die am 1 April d J noch im Beſitz der Steuerpflichtigen befind
lichen Stempelbogen und Stempelmarken der bisherigen Art wird
die dafür entrichtete Stempelmarke baar erſtattet wenn die Steuer
pflichtigen dieſe Erſtattung in der Zeit vom 1 April 1896 bis
31 März 1897 einſchließlich bei einem Hauptſteueramte oder Haupt
zollamte unter Ueberreichung der betreffenden Stempelmaterialien
in Antrag bringen Später eingehende Anträge bleiben un
berückſichtigt Für den Wechſelſtempel und den Reichsſtempel
bleiben die bisherigen Marken und geſtempelten Formulare in
Gebrauch

Kottbus 30 März Durch die hieſige Polizeibehörde
wurden mehrere Familien Textilarbeiter ausgewieſen die infolge
des ausgebrochenen Strikes ſeit einigen Wochen ohne Arbeit und
Verdienſt ſind Die Ausgewieſenen meiſt Oeſterreicher von Geburt
wurden unter polizeilicher Bedeckung über die Grenze nach Seiden
berg gebracht Eine große Menge folgte ihnen ſo daß im Vorort
Sandow ein bedeutender Auflauf entſtand der jedoch von der
Gendarmerie bald zerſtreut wurde

Wo war Ellen wohin hatte man die Arme gebracht
In London hatte man ihm geſagt daß der Baronet Sir Francis
Falkland ſchon vor zwei Jahren geſtorben ſei daß Sir Frederic
jetzt den Herrn auf Falkland ſpiele und mit ſeinen Verwandten
das Schloß bewohne

Sein kleines Mädchen an der Hand war Arpad endlich zu
Fuß nach der Graſſchaft gekommen in welcher der Herrenſitz
Falkland liegt Auf dem Schloſſe erhielt er den Beſcheid daß
Sir Frederic mit ſeiner Tante und deren geiſteskranken Tochter
Ellen ſich nach dem Feſtlande begeben habe um dort Heilung
für die Kranke ſeine verlobte Braut zu ſuchen Als
Arpad behauptete daß er der Gatte Ellen Falklands ſei be
drohte man ihn hart und nur eilige Flucht rettete ihn und
Mary vor Gewaltthätigkeiten

Als ſiecher gebrochener Mann langte Arpad wieder in
Deutſchland an und wandte ſich der Heimath zu weil er hoffte
dort noch am eheſten die Mittel erwerben zu können um ſeine
Nachforſchungen mit Ausſicht auf Erfolg fortzuſetzen

Doch ſeiner unendlichen Sehnſucht währte jeder Tag der
verging ehe er Ellens Spur folgen konnte endlos lang

Jn kummervolle Betrachtungen verſunken hatte Dannfy den
Heimweg angetreten nachdem er ſeine kleine Zeche bezahlt Er
hatte ſich ziemlich lange in dem Kaffeehauſe aufgehalten denn
der Morgen dämmerte als er es verließ Der Unglückliche
achtete eben gar nicht auf den Lauf der Zeit wenn ſeine Ge
danken in die Vergangenheit zurückſchweiften

Jn den breiten Straßen die näher der Stadt gelegen waren
entfaltete ſich bereits reges Leben geſchäftig fuhren Fiaker und
Droſchken hin und her um ihre Paſſagiere zu den Bahnhöfen
zu bringen und die dort angelangten Fremden abzuholen

Der Geiger ſein Jnſtrument ſorglich im Arm beſchleunigte
den Schritt um aus dem Gedränge zu kommen das in der

dem Weſtbahnhofe zunächſt gelegenen Straße herrſchte welche er
jetzt paſſikrte Soeben mußte der Sechsuhrzug angelangt ſein
enn zahlreich ſtrömten die Reiſenden aus der Bahnhofshalle

Die meiſten der Paſſagiere machten von den Miethwagen Ge

W en 30 März Der Ablöſungs Trans
port für das e e m aſien beſtehend aus den

nzSchiffen Kaiſer Jrene ilhelm Arkona Jltis
und Cormoran iſt mit dem Dampfer Weimar ſoeben abge
gangen Der Transport iſt 775 Mann ſtark

Aachen 30 März Der Alexianerbruder Cajus ſowie die
früheren Alexianerbrüder Pancratius und Werner und ein
Krankenwärter ſind heute von der Strafkammer wegen an Geiſtes
kranken in Mariaberg in den Jahren 1892 94 verübter Miß
handlungen zu Gefängniß von einem und einem halben Monat
und Werner zu 50 Mark Geldſtrafe verurtheilt worden

Würzburg 30 r Rechtsanwalt Dr Ludwig Joſeph
in Frankfurt a welcher bekanntlich während der letzten Schwur
gerich Speriode von einem Verſuch zum Verbrechen wider die
Sittlichkeit freigeſprochen worden war iſt aus dem Offizierkorps
entlaſſen worden Joſeph war erſt kürzlich zum Reſerve Premier
lieutenant im baieriſchen 6 Jnfanterie Regiment Amberg be
fördert worden

Mülhauſen i Elſ 30 März Der Buchdruckerſtrike
iſt beendet ſämmtliche Gehilfen haben heute Vormittag die
Arbeit zu den alten Bedingungen wieder aufgenommen

Ftalien
Rom 30 März Der hieſige Korreſpondent der re

furter hat auf dem Miniſterium des Jnnern erfahren daß der
Friede mit Abeſſynien ſo gut wie ſicher und beinahe fertig
ſei Menelik wolle abſolut keine Kriegsentſchädigung haben
i e verurſache nur eine gewiſſe fremde Macht Damit
ſoll offenbar Frankreich gemeint ſein Die Red

Frankreich
Paris 30 März Zu der heutigen Sitzung der Depu

tirtenkammer hatten ſich die Deputirten und in den Wandel
gängen und auf den Tribünen das Publikum zahlreich eingefunden
denn allgemein erwartete man die Jnterpellatton Delafoſſe
über die auswärtige Politik bezw über die Dongola Expedition werde zur Verhandlung kommen Unter ebhaſter Bewegung

verlangt Delafoſſe über die egyptiſche Frage zu interpelliren
Miniſterpräſident Bourgeois ſchlägt vor die Debatte über dieſe
Interpellationen auf Donnerstag feſtzuſetzen Die Vertagung der
Debatte bis Donnerstag wird einſtimmig angenommen Jm Senat
theilte der Präſident mit der Miniſterpräſident Bourgeois habe
ſich bereit erklärt morgen Dienstag die Anfrage Bardoux über
die auswärtige Politik zu beantworten Zum Miniſter des Jnnern
wurde Sarrien ernannt

Großßbritannien
London 30 März Die Times ſchreibt Es herrſcht

in England vollkommene Klarheit darüber daß aus der Abſtimmung
des deutſchen Vertreters in der Angelegenheit der egyptiſchen
Staatsſchuldkaſſe keinerlei Aenderung in den Grundſätzen der
England gegenüber in den ſüdafrikaniſchen Angelegenheiten be
obachteten n folgt Mit gleicher Klarheit darf angenommen
werden daß Nichts in der Lage in Egypten den geringſten Einfluß
nach der Richtung einer Ablenkung der britiſchen Reichspolitik in
Südafrika ausüben kann Großbritannien wird ſeine Politik ruhiger
nicht aggreſſiver Wahrung ſeiner Jntereſſen in Nord wie in Süd
afrika fortſetzen

Rußland
Petersburg 30 März Der Beſuch des Fürſten

Ferdinand von Bulgarien am hieſigen Hofe iſt für den 6 April
offiziell angeſagt

Zur Ungültigkeitserklärung der Wahl
des Herrn Dr Alexander Miryer

Halle 31 März
Der unterm 4 ds Mts erſtattete Bericht der Wahlprüfungs

kommiſſion iſt unterzeichnet von den 3 Konſervativen Hilgen
dorff v Holleufer und v Schöning dem Freikonſervativen
Gamp den Nationalliberalen Böhme und Marquardſen den
beiden Freiſinnigen Schmieder und Schneider den 3 Klerikalen
Spahn Brandenburg und Stephan den beiden Sozialiſten
Auer und Fiſcher und dem Abgeordneten Wollſtein deſſen
Fraktionszugehörigkeit bezw deſſen Name im neueſten Verzeichniß
derReichstagsmitglieder noch nicht enthalten iſt Es ſind dies alſo
zuſammen 14 Abgeordnete die Ungültigkeit iſt bekauntlich mit 8 gegen

5 Stimmen ausgeſprochen worden mithin muß ein Mitglied der
Kommiſſion bei der Abſtimmung gefehlt haben Es wurde un
mittelbar nach Bekanntwerden der Abſtimmung die Meldung ver
breitet der Fraktionsgenoſſe Meyers Pachnicke habe gegen die
Gültigkeit der Wahl geſtimmt und es möge mit Bezug hierauf
bemerkt ſein daß der Genannte unter den Unterzeichnern des
Berichts überhaupt nicht mit aufgeführt ſteht

Sei dem wie ihm wolle jedenfalls ſteht ſo Viel feſt daß es
zum mindeſten 2 Freiſinnige und 3 Klerikale geweſen ſind welche

mmbrauch und dieſe fuhren ſo dicht hinter einander den Weg
Arpad s kreuzend daß dieſer einen Moment ſtehen blieb um
die Fuhrwerke erſt vorbei zu laſſen

Eben wollte er wieder ſeinen Weg fortſetzen da ſich eine
Lücke in der Wagenreihe gebildet als ſein Blick ſich einem
ſchnell daherrollenden Fiaker zuwandte in welchem eine ältere
und eine junge Dame ſaßen Die ältere hatte den Schleier
zurückgeſchlagen und blickte gleichgültig um ſich ihr Antlitz trug
noch die Spuren großer Schönheit doch hatte es einen ab
ſtoßenden kalthochmüthigen Ausdruck Das rothblonde Haar
war einfach geſcheitelt der ſchmale Mund feſt zuſammengepreßt

Der Wagen rollte vorüber Dannfy ſtand wie zu Stein
erſtarrt da und blickte demſelben nach Endlich kam Leben
und Bewegung in ihn einen unartikulirten Schrei ausſtoßend
ſtürzte er ſo ſchnell ſeine Kräfte ihm dies geſtatteten dem Wagen
nach er hatte auf den erſten Blick trotz der großen Ver
änderungen welche die inzwiſchen verfloſſenen Jahre in dem
Antlitz der reiſenden Dame verurſacht in derſelben die Wittwe
des Baronets Falkland erkannt Wenn es aber Maud Falk
land war Ellens Mutter dann konnte die tiefverſchleierte
ſchlanke Dame die müde zurückgelehnt in der Ecke des Wagens
geſeſſen nur Ellen geweſen ſein die geliebte verlorene jetzt
wiedergefundene Gattin

Der Fiaker mit den beiden Damen hatte den Weg einge
ſchlagen welchen Dannfy eben daher gekommen war und zwar
fuhr er ſo ſchnell daß der Geiger nur mühſam zu folgen ver
mochte den Wagen jetzt ſchon zu erreichen das durfte er nicht
hoffen denn erſtens war der Zwiſchenraum zu groß und dann
war ſeine Kraft ſchon völlig erſchöpft Arpad ſah ein daß er
ſich vor der Hand damit begnügen müſſe dem Wagen zu folgen
um mindeſtens zu erfahren wohin verſelbe ſeine Jnſaſſen bringe
Von ſeinem Gefühl überwältigt und in der Angſt der Wagen
könne ihm doch noch aus den Augen kommen rief er einige
Mal mit letzter Anſtrengung ſeiner Lunge den Namen Ellen
Doch drang der Klang nicht an das Ohr derjenigen für die
er beltimmt geweſen
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S ä3 2222 er Abeſich gegen die Gültigkeit der Wahl ausgeſprochen haben und do

anzunehmen iſt daß ſie Das nicht aus Liebhaberei aus Fraktions
intereſſe oder aus perſönlicher Abneigung arg Herrn Meyer
gethan haben ſo wird es wohl geſchehen ſein auf Grund des
Reſultats der Ermittelungen welche gepflogen worden ſind um
feſtzuſtellen ob die beiden Wahlproteſte begründet ſind oder nicht
Da iſt es nun nicht ohne Jntereſſe die Stellung kennen zu lernen
welche die Halleſche Zeitung dem an weg t gegenüber
einnimmt Das Blatt kommt zu dem Schluß daß dieſer Bericht
Nichts weniger als objektiv ſondern im ſozialdemokratiſchen Partei
intereſſe abgefaßt ſei und ſeinen geiſtigen Urheber in der Perſondes Herrn Friſ Kunert ſelbſt habe der bekanntlich einen der
beiden Proteſte verfaßt hat

Das genannte Blatt ſchreibt u a
Der geiſtige Urheber dieſes Berichts iſt niemand anders als Herr

Schriftſteller Fritz Kunert unſer verfloſſener Reichstagskandidat ſelbſt
Formell iſt der Bericht von dem ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten
Schriftſetzer Fiſcher welcher als Expedient in der andlung des

nene iſt verfaßt Jn der Redaktion deſſelben Vorwärtsiſt Herr ert als Parteiſekretär beſchäftigt und dieſes enge Beieinander
arbeiten der genannten beiden Herren hat ſo ſtarke Wirkungen geäußert
daß die Wendungen in dem Bericht ganz ſich denen anſchließen denenwir ſeitens des Herrn Kunert in ſeinem Wahlproteſt und bei Gelegenheit

anderer ſchriftlicher Ergüſſe begegnet ſind Dieſe Thatſache tritt ſo klar
und deutlich in die Erſcheinung daß gar keinerlei Zweifel an unſerer obigen
u iſt ganz abgeſehen von weiteren uns zur Verfügung

ſtehenden Momenten die dieſer Nachricht beſtätigend zur Seite ſtehen
Der Schriftſetzer Fiſcher hat den Bericht vielleicht geſchrieben der Schriſt
ſteller Kunert hat ihn inſpirirt

Soweit der Artikel der Halle ſchen Zeitung Daß derſelbe
eine Erwiderung im Vorwärts erfahren wird iſt wahrſcheinlich
abzuwarten bleibt indeſſen ob die 6 nicht ſozialdemokratiſchen
Kommiſſionsmitglieder welche gegen die Ungültigkeit der Wahl
geſtimmt haben darauf zurückkommen werden

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 31 März
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung be

ſchloß in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung über die Petition des HerrnKaufmann Stock die Kerpachtung der Kiesgrube bei Beeſen betr zur

Tagesordnung überzugehen Dann wurde die endgiltige Anſtellung eines
Polizeiſergeanten genehmigt und von der beabſichtigten Anſtellung von
3 Poltzeiſergeanten Kenntniß genommen Endlich wurde noch die Ver
ſetzung eines Bureau Aſſiſtenten Hoffbeck in die Gehaltsklaſſe Id ge
nehmigte Dem Jahresberichte der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule

iſt zu entnehmen Die Geſammtzahl der Schülerinnen betrug 552 gegen
560 im vorigen Jahre Am 1 Juli 1895 verließ der ordentliche wiſſen
ſchaftliche Lehrer Herr Max Heinrich unſere Anſtalt um in gleicherStellung an der ſt dtſchen höheren Mädchenſchule in Elberfeld zu wirken

An ſeine Stelle kam Michaelis Herr Traugott Lehmann bis dahin
ordentlicher wiſſenſchaftlicher Lehrer an der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule
zu Mühlhauſen i Th Die Stelle der in den Ruheſtand verſetzten tech
niſchen Lehrerin Frl Clara Lehmann übernahm Frl e Bpae Weber

ſchon der Lehrplan und die innere Verfaſſung der Schule durch die
eſtimmungen über das höhere Mädchenſchulweſen vom 31 Mai 1894

eine tiefgehende Veränderung erfahren ſo wurde auch die äußere Stellung
derſelben eine völlig andere durch die Verfügung des Herrn Oberpräſidenten
v Pommer Eſche vom 16 Juni 1895 welche die Schule unter das
Königl Provinzial Schulkollegium zu Magdeburg ſtellte Infolge deſſen
waren auch die ſtädtiſchen Behörden gern bereit durch Einführung des
Normeletats und durch Zulagen au die ordentlichen Lehrer und Lehrerinnen
die Gehaltsverhältniſſe der neuen Stellung der Schule angemeſſen umzu
P Das Lehrerkollegium wird für dieſe Auszeichnungen ſeinen

ank dadurch bethätigen daß es wie bisher ſeine ganze Kraft zurFörderung des weiteren Gedeihens der Schule einſetzen wird Zu

Gehülfin des Direktors wurde Fräulein Roloff nach den Beſtimmungen
vom 31 Mai 1894 gewählt Jn die drei neugeſchaffenen Oberlehrerſtellen
traten mit dem Titel als Oberlehrer die wiſſenſchaftlichen Lehrer Herren
Dr Jacobſen Dr Herrmann und Dr Kriete ein Erfreut wurde die
Schule durch die Mittheilung aus dem Miniſterium des Unterrichtes daß
die ſtädtiſche höhere Mädchenſchule für die 1893 nach Chicago geſandten
Ausſtellungsarbeiten deutſche und fremdſprachliche Aufſätze und Zeichnungen
einen Preis erhalten hat Für die Lehrerinnenſtiftung geben die Oſtern
1895 abgehenden Schülerinnen der Klaſſe J 30 Mk der Klaſſe IIa 50 Mk
Das Vermögen der Stiftung betrug am 1 März 1896 2653,82 Mk gegen
2480,30 Mk am 1 März 1895

Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Schloß ren
reiſte heute Vormittag die Kaiſerin Friedrich durch unſeren Bahnhof
Die Abfahrt von Berlin erfolgte vom Anhalter Bahnhofe 7 Uhr 40 Min

Verkauf des Stadtgutes Wie wir hören hat ein Unternehmer
Konſortium dem Magiſtrat eine bedeutungsvolle Offerte gemacht Es
handelt ſich um den Ankauf einiger Theile des Stadtgutes und zwar um
des Gutsgehöftes mit Gärten in einer Geſammtfläche von 1 ha 20 ar 20 qm
ſowie von Theilen des Ackerplanes welcher zwiſchen dem Geſundbrunnen
und Böllbergerwege liegt in einer Fläche von 3 ha 59 ar 40 qm Das
Konſortium beabſichtigt dem Vernehmen nach auf dem Terrain des
Gutsgehöftes und des Gartens ein großes induſtrielles Etabliſſement mit
bedeutendem Frachtverkehr zu errichten Es ſcheint dies um ſo wahr
ſcheinlicher als gerade das Stadtgut für eine derartige Anlage eine außer
ordentlich günſtige Lage hat weil dort die ſchiffbare Saale vorüberführt
und in dem Grundſtücke ſelbſt eine Bahnhofsanlage der Halleſchen c r
bahn vorhanden iſt Für das Gutsgehöft ſind dem Magiſtrat 100 Mk
pro qm geboten d i für die Geſammtfläche 1202000 Mk Für den
Ackerplan lautet dagegen die Offerte auf 50 Mk pro qm oder für 3 ha
59 ar 40 qm 1797 000 Mk oder für beide Grundſtücke zuſammen
2999000 Mk Da verſchiedene mit dem vereinigte Ackerpläne
Eigenthum der Hoſpitalverwaltung ſind ſei hier bemerkt daß die in Frage
kommenden Terrains ſich im ſtädtiſchen Eigenthum befinden Das Stadtgut
mit einer Geſammtfläche von 53 ha 70 ar 29 qm wurde ſ Z von derStadtgemeinde für den Preis von 761 820 in angekauft Für die
Anlage der Halleſchen Hafenbahn ſind 2 ba 37 ar 20 qm und zur
Auffüllung von Straßen im Gebiet des ſüdlichen Bebauungsplanes
3 ha 70 ar im Buchwerthe von 69828 Mk abgetrennt ſo daß gegen

e vorhanden ſind 47 ha 63 ar 09 qm im Buchwerthe von
692 Mk Die Einnahme der Stadtgemeinde an Pacht beträgt jährlich
8174,85 Mk Mithin iſt bisher zur Erzielung einer 3proz Verzinſung
des Anlagekapitals ein Zuſchuß von jährlich 12585 Mk erforderlich ge
weſen Ob das Verkaufsgeſchäft perfekt wird ſteht noch dahin Durch die
Erbauung der Hafenbahn bezw Halle Hettſtedter Eiſenbahn welche die
Waſſerſtraße der Saale mit dem Staatsbahnhofe verbindet und dem Ver
kehre eine induſtriell und landwirthſchaftlich hochentwickelte Gegend er
ſchließt hat das Stadtgut für eine große induſtrielle Anlage mit großem
Frachtverkehr wohl die günſtigſte Lage in unſerer Stadt überhaupt er
halten Dazu kommt daß das Stadtgut innerhalb kurzer Zeit durch eine
elektriſche Straßenbahnlinie mit der Stadt verbunden ſein wird Unter
dieſen Umſtänden dürfte auch eine anderweite Verwerthung der Ackerpläne
am Böllbergerwege in abſehbarer Zeit nicht ſchwer ſein Der Preis von
100 Mk pro qm für das LTerrain des Stadtgutgehöfts erſcheint aber nach
Lage der Verhältniſſe nicht angemeſſen wenn auch die im Beſitz der Stadt
verbleibenven Aecker auf andere Weiſe wie bisher bewirthſchaftet werden
können Ueber die Off wird vorausſichtlich in einer außerordentlichen

e hetographiſche Geſelſchaft In der geſttigen St d
otogr e n der geſtrigen Sitzung wurdeauf Vorſchlag des Vorſtandes einſtimmig beſchloſſen die Ehrenmugt edſchaft

der Geſellſchaft Herrn Geheimrath Meyden bauer in Berlin zu verleihen
dem Urheber der neueren ſo erfolgreichen auf der Mitbenutzung der Photo
gigren fußenden als Photogrammetrie bezeichneten Methode der
ildkunſt An der Hand zahlreicher Aufnahmen mit RöntgenStrahlen ſo

vor Allem des von der Verlagsbuchhandiung von Wilhelm Knapp
hierſelbſt herausgegebenen mit 42 Aufnahmen auf 15 h
Tafeln ausgeſtatteten Prachtwerkes von Prof Dr Eder und Valenta
in Wien ſowie einer Reihe von Herrn Haus in Magdeburg
emachter Aufnahmen beſprach dann Herr Prof Dr Schmidt die neueſtenFortcrite in der Erforſchung der eigenartigen Strahlen über welche dann

auch noch Herr Prof Dr Dorn auf Grund der von ihm dargeſtellten
Fortſ folgt I Verſuche intereſſante Mittheilungen machte Herr Privatdozent Dr Brandes
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zu den ausgeſtellten prächtigen
gefertigten Mikrophotogrammen von Jnſekten und beſonders

atomeen deren Kieſelpanzer mit einer e ſtaunenswerthen
Schärfe bis zu den kleinſten bei mikroſtopiſcher Betrachtung dieſer

r e W n e reren ehe ſindalter e eine elektriſche Beleuchtung für Projektionsapparatemittelſt Akkumulatoren im Betrieb vor gung t pp

der hn für das SommerStraßenba
halbjahr Vom 1 April d J ab tritt für die Halleſche Straßen
bahn ein neuer Fahrplan mit dem ausdrücklichen Hinweiſe in Kraft daß
die fahrplanmäßigen Wagen ihre Linien bis zum Endpunkte zu befahren
haben daß dagegen den außerhalb des Fahrplanes abgelaſſenen Wagen
freiſteht ihre Fahrt bereits am Straßenbahndepot Ecke von Bernburger
und Kloſterſtraße z beendigen Näheres erſehen unſere Leſer aus der
im Anzeigentheile der heutigen Nummer enthaltenen amtlichen Bekannt

Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt vom Kaiſerlichen
Patentamt Herrn A Behr hier ein Patent ertheilt auf ein Verfahren
und einen Apparat zum Behandeln von Getreide bezw Malz beim Mälzen
Verzuckern oder Darren

Stadttheater Morgen Mittwoch wird G Verdi s große Oper
Der wiederholt Am Donnerstag gelangt die Novität
Nafr Eddin Singſpiel in einem Akt von unſern beliebten Heldentenor

nun zur überhaupt erſte n Aufführung Herr er hat
in Stücke die Hauptpartie übernommen Die übrigen Partieen
liegen in den Händen der Damen Breuer und Liſſé ſowie der Herren
v Lauppert Schramm Wirk Liſtemann und Conradi Vorher geht
R Benedix einaktiges Luſtſpiel Die Dienſtboten in Scene

Beneſiz ſeltener Art Am nächſten Sonnabend findet im
Stadttheater das Benefiz für Herrn Willy Porth ſtatt Der Künſtler

hat zu ſeinem Vortheilsabend Uriel Acoſta gewählt Gar Viele dürften
über dieſe Nachricht verwundert ſein da doch Herr Porth ſeit ſeiner Rück
kehr vom vielbeſprochenen Gaſtſpiel in Mannheim von Herrn Direktor
Rahn nicht beſchäftigt worden alſo nicht mehr aufgetreten iſt Der Grund
dafür daß trotzdem der Künſtler noch ſeinen Vortheilsabend hat liegt
darin daß dieſes Benefiz Herrn Porth kontraktlich geſichert iſt demnachvon der Direktion nicht verweigert werden kann Die Rolle des Uriel

m nebenbei bemerkt die erſte in welcher der Künſtler in Mannheim
gaſtirte

Landwirthſchaftliche Buchführung Die Landwirthſchafts
kammer für die Provinz Sachſen der ehemalige Central Verein
hat mit der Errichtung eines Ausſchuſſes für land wirthſchaftliche Buch
führung mit den entſprechenden Hülfsmitteln Anſtellung eines Wander
lehrers Einrichtung eines Bureaus für Bücher Abſchluß u ſ w einen
glücklichen Griff gethan und einem lang gefühlten Bedürfniß der Land
wirthe Abhülfe geſchaffen Von der Erwägung ausgehend daß es noth
wendig ſei die Landwirthe eingehend mit dem Nutzen und dem Weſen der
einfachen landwirthſchaftlichen Buchführung vertraut zu machen ſind Lehr
kurſe und belehrende Vorträge eingerichtet worden Jn den 4 letzten
Monaten belief ſich die Zahl dieſer Kurſe auf 25 mit 864 Kurſiſten zum
rößten Theil Beſihzer während 20 Vorträge für die weitere Verbreitung
r i rng wirkten Der Lehrkurſus erforderte 8 Stunden auf

2 oder 3 Tage vertheilt und wurde vor allem die einfache landwirth
ſchaftliche de behandelt und an Beiſpielen demonſtrirt Für den
nächſten Winter ſind Repetir Kurſe vorgeſehen um einmal zu wiederholen
und dann die vollkommene Buchführung zu beſprechen Ueberhaupt iſt der
Wanderlehrer gehalten auf Wunſch die Bücher zu kontrolliren und mit
Rath und That auch in Steuer Angelegenheiten zur Seite zu ſtehen Es
iſt unzweifelhaft daß auf dieſe Art auch die Beſitzer von mittleren und
kleineren Wirthſchaften ſich die Vortheile einer geordneten Buchführung zu
eigen machen und erſt dann wird die Buchführung mit Recht als der
Spiegel der Lage der Landwirthſchaft bezeichnet werden können

Disciplinarunterſuchung gegen Unbekannt Der Verleger
die Redakteure Berichterſtatter Geſchäftsführer der Leiter der Druckerei
das geſammte Sejtzerperſonal des hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblattes
wurden heute Vormittag im Geſchäftszimmer des Polizeidezernenten von
einem Kommiſſar der Königl Regierung zu Merſeburg in einer Dis
ciplinarunterſuchung gegen Unbekannt als Zeugen vernommen Wie
wir erſahren handelt es ſich darum zu ermitteln wer dem ſozial
demokratiſchen Blatte einen amtlichen Bericht preisgab in welchem die
hieſige Polizeibehörde der Königl Regierung über die Wahrnehmungen
hinſichtlich der ſozialdemokratiſchen und anarchiſtiſchen Bewegung in Halle
eingehende Mittheilungen machte Dieſer Bericht wurde Anfang dieſesJahres im Volksblatte veröffentlicht Bisher waren alle Nachforſchungen

zur Ermittelung des Schuldigen ergebnißlos
Ein kritiſcher Tag allererſter Ordnung ſollte nach Rudolf

Falb bekanntlich der vergangene Sonntag ſein Als Falb im vorigen
Jahre in Konſtanz einen Vortrag hielt verwies er alle ſeine Gläubigen
und alle hrkpege auf den 29 März 1896 dieſer Tag werde ein hervor
ragender Prüſſtein für ſeine Theorie werden da finde eine außerordentlich
ſtarke Anziehung durch Mond und Sonne ſtatt wie ſeit Jahren nicht mehr
und es würden ſich deshalb an dieſem erzkritiſchen Tage über ganz Central
europa kräftige Frühlingsgewitter entladen Der Witterungswechſel würde
wie Falb auch in ſeinem Wettervorherſagen ankündigt vom 26 März ab
eintreten Falb hat diesmal bezüglich des Witterungswechſels leider nur
zu ſehr Recht behalten rm Ueberfluß wird auch noch aus Lima Peru

meldet daß daſelbſt dieſer Tage ein heftiges Erdbeben ſtattfand das
e Einwohner in große Beſorgniß verſetzte

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in
Halle an Waſſerſucht 1 Entkräftun chron Magen und Darmleidens 1 Lungenentzündung 7 Krämgpſen und Darmentzündung 1 Brech

von W Berger
General

durchfall 2 Selbſtmord durch Erhängen 1 Lungentuberkuloſe 7 Schwäche 3
allgemeiner Blutarmuth und Schwäche 1 Lungenkatarrh 1 Carcinom der

und des Darmes 1 den Folgen eines Sturzes durch ein
ichtdach 1 Gehirnhautentzündung 2 fieberhafter unbekannter Urſache

Krämpfen 3 Leber und Magenleiden I Herzlähmung nach Operation 1
Luftröhrenentzündung 1 Altersſchwäche 2 Herzlähmung bei Jnfluenza 1
eitriger R e en Verbrennung 1 MagenDarmkatarrh 2
Darmkatarrh 1 perniciöſer Anämie 1 Lungenblutſturz 1 eitriger Bruſt
fellentzündung 1 Magenkrebs 1 Wirbelbruch 1 Kindbettfieber 1 Gebär
mutterkrebs 1 rhachitiſchen Krämpfen 1 Lungenlähmung 1 zuſammen

e onen Darunter 12 in hieſigen Krankenanſtaiten verſtorbene Orts

remde
Selbſtmord Der Hauseigenthümer F am Harz hat ſich geſtern

Nachmittag in ſeiner Küche erhängt Der Mann war 75 Jahr alt und
befand ſich in mißlichen Vermögensverhältniſſen Auch eheliche Zwiſtig
keiten er hatte die zweite Frau ſollen zu der unſeligen That mit bei
getragen haben

Hriefkaſten des General Anzeigeriig
O A g Jhrer Reiſe nach Hirſchberg Zu hnen der Onkel

die Strecke t er er Ab Halle5 Uhr 35 Min Abends an Leipzig 6 Uhr 6 Min ab 6 Uhr 25 Min
an Dresden Neuſt 8 Uhr 29 Min ab 9 Uhr 12 Min an Görlitz
12 Uhr 2 Min ab 12 Uhr 18 Min an Hirſchberg früh 8 Uhr 39 Min
zie Rückfahrt können Sie ſich nach einem Kursbuch in Hirſchberg zurecht
egen

Standesamt Halle
30 März Der Müll ar gang Marie Gauyſch Wuch

er Albert König und e uchererſtraße 7 un Wuchererſtraße 12 aueſqh
Geboren

30 März Dem Eiſendreher Otto Lindner eine T Bertha Frieda
fännerhöhe 46 Dem Reſtaurateur Hermann Pollender ein S Heinrich

rt Leſſingſtraße 24 Dem Schloſſer Paul Kruhm ein S u Willy
Pfännerhöhe 54 Dem Schloſſer Friedrich Schmidt ein S Guſtav Adolf
Max Mansfelderſtraße 29 Dem Handarbeiter Wilhelm Niedermeyer
eine T Margarethe Charlotte Pfännerhöhe 45 Dem Schloſſer Guſtav
Hardt ein S Max Kurt Georgſtraße 14 Dem Milchhändler Oswald
Rauchfuß eine T Bertha Charlotte Frieſenſtraße 14 Dem Schloſſer
Rudolf Hellwig ein S Arthur Bruno Meckelſtraße 23 Dem Keſſel
ſchmied Wilhelm Zahn ein S Guſtav Karl Steinweg 20

Geſtorben
30 März Des Eiſendreher Karl Fiſcher T Roſa 1 Streiberſtraße 8

Der Reſtaurateur Hermann Veith 51 Sternſtraße 5 Des geprüftenLokomotivheizer Leopold Schirmer T Hiar arethe 4 rege 16
Des Lehrer Karl Beßler T Eliſabeth 2 Wuchererſtraße 5
Der Gelbgießer Guſtav Walter 18 Charlottenſtraße 13 Der
Arbeiter Auguſt Helm 41 Kellnerſtraße 16 Der Poſtſchaffner
Otto Martin 61 Böllbergerweg 1 Des Handarbeiter Friedrich Günther
S Paul 3 Bäckerſtraße 5 Des Handarbeiter Hermann Renſch T
Alma 7 Alter Markt 4 Der Barbier Richard Heider 42
An der Schwemme 5 Des Schloſſer Paul Reichardt S Max 9
Streiberſtraße 20 Des Poſtſchaffner un Heſſe T Margarethe 4
Streiberſtraße I Des Keſſelſchmied Wilhelm San T todtgeb Stein
weg 20 Des Maurer Shiatzer T Jenny 2
Der Arbeiter Hermann Se
Krauskopf 52 Klinik

n Weingärten 41
auf 831 Klinik Der rbeiter Karl

mma Fiſcher 27 Klinik

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 31 März 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Zuſammenkunft
des deutſchen Kaiſerpaares mit dem Könige Humbert
und der Königin Margherita findet am 12 April in Venedig
ſtatt Reichskanzler Hohenlohe feiert heute ſeinen 77 Geburts
tag Die Meldung des Kl Journ von einem bevorſtehenden
Duell zwiſchen den Ceremonienmeiſtern v Kotze und v Schrader

wird vom Berl Tagebl als müßige Kombination bezeichnet
Zum Fall Friedmann berichtet der Lok Anz Die Ent
ſcheidung über die Frage der Aus lieferung iſt noch nicht erfolgt
und dürfte mindeſtens noch eine Woche auf ſich warten laſſen
Der Juſtizminiſter Ricard verlangte bekanntlich von der deutſchen

Regierung neues Material zur Begründung beider Anklagen
Seitdem ſind 10 Tage verfloſſen ohne daß ein ſolches nach Paris
geſandt worden wäre Selbſtverſtändlich ſetzte Frankreich einen
Termin für die Ergänzung des Materials feſt Es iſt üblich die
Antwort nach 14 Tagen ſpäteſtens nach 3 Wochen abzuſenden
Der Juſtizminiſter kann wenn keine oder keine ausreichende Ant
wort erfolgt die Freilaſſung Friedmann s verfügen ohne daß

Auzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Apri Sentr 3

in Wien ernannt worden

Strafrechtslehrer Merkel iſt geſtorben

diplome zugelaſſen werden

unternommen worden ſei Die Regierung habe keine Beziehungen
zu Staalenbündniſſen oder Gruppen von Mächten auf dem

ziehen könne

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau
Berlin 31 März Der Prozeß gegen die der Uebertretung

Vorſtandsmitglieder der Wahlvereine wird Anfang nächſten Monats
vor dem Schöffengericht ſtattfinden

Berlin 31 März Der Vorwärts
Kutſcher Berlins haben in der geſtrigen zahlreich beſuchten
Verſammlung beſchloſſen am 7 April in den Strike zu treten
wenn bis dahin ihre Forderungen nicht bewilligt ſind

Kottbus 30 März Bei der heutigen Arbeiter
abſtimmung wurden zwei Arbeiterführer wegen großer Un
regelmäßigkeiten verhaftet Es ſtimmten von 6000 Arbeitern nur
2866 davon 2740 gegen die am Sonnabend feſtgeſetzten Ver
gleichsbedingungen

Marktbericht
Dienstag den 31 März

Eier pro Mandel 0,80 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,165 Dk
Butter pro Pfund 1,10 1,25 Pflaumenmus p 3ßz 0,18 0,25

wiebeln pro 5 Liter 0,380 0,35 onig in Waben p Pfd 1,00 1,20
artoffeln pro 5 Liter 0,20 0,28 epfel pro Mandel 0,830 0,60

Mohrrüben p Mandel 0,12 0,15 Getr Kirſchen p Pfd 0,20 0,80
Wirſingkohl p 2 Stück 0,08 0,10 Pflaumen p Pfd 0,20 0,80
Rothkohl pro 2 Stück 0,40 pa Birnen pro Pfd 0,20 0,25
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 n W 0,18 0,25Sellerie pro 2 Stück 010 010 Hähne pro Stück 1,75 250
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50 ühner pro Stück 1,40 2,00
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 apaunen pro Stück 2,75 8,00
Schnittlauch 2 Bündch 0,05 Tauben pro Paar 09,80 1,00
Radieschen 2 Bündch 0,10 0,12 Truthähne pro Stück 7,50 9,50
Kopfſalat pro Stück 0,15 0,20 Truthühner pro Stück 4,00 5,75
ins Da 0,20 Gänſekückelchen p Stck 1,20 v

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Apfelſinen reich beſetzt

Viehmärkt eSohlaohbtviehmarkt im städtlschen Vlehhofe zu Halle am 80 März I888

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewioht
Zum Verkaufee I Qual II Qual III Qual rer z

2 Rinder 2davon Ochse S

u Fürse a2 Kühe S a 2 h S S 2Bulle a74 Kälber 45 60 uHammol Schsafe S 7108 Schweine davon a S 2 S 2 S 88 20108 Landschweinoe u 47 2 45 S 43 88 20Ungarische o S 2 S
Der Geschäftsgang war rudig Goltz
Waſſerſtände Am 31 März Halle unterhalb 2,36

Trotha 3,08 30 März Calbe Oberpegel 2,04 Unter
vegel 2,44 Weißenfels 2,72 Bernburg 2,50 Dresden

dadurch die deutſche Regierung Veranlaſſung zur Beſchwerde erhielte

m

2 W

Vnäbertroffene Auswahl aller hervorragenden Neuheiten in

amen ind Kwnder Conferton

1,04 Magdeburg 3,62

Jacſtels Ilmſtänge Mragen Vegenmänlel Raubmäntel MBlousen
fertige Gostumes Mopgenröcßke und Untepröcfte

De Elegante kleidsame Sohnitte und gediegenste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus
Die Preise sind streng fest und anerkannt die billigsten e

h ä

Proben
Oataloge und

Aufträge von

20 M ab
portofrei

J
Geschäfſtshaus

LBWI Prodendestellung

Angabe der Art
und des Preises

erbeten

Halle a S Marktplatz 2 u 3

T 2MMittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Breslau 31 März Profeſſor Friedrich Marx iſt zum

ordentlichen Profeſſor der klaſſiſchen Philologie an der Univerſität

Straßzburg i Elſ 31 März Der Univerſitäts Profeſſor

Wien 31 März Jn der Wiener Zeitung wird eine
Verordnung des Unterrichtsminiſters veröffentlicht wonach auch

Frauen zur Vorlegung ausländiſcher mediziniſcher Doktor

London 31 März Jn der geſtigen Sitzung des Unter
hauſes erklärte bei Berathung des Berichts über den Abſchlags
kredit der Erſte Lord des Schatzes Balfour daß die Regierung
durch die Sudan Expedition in europäiſche Abmachungen
nicht mehr verwickelt werde als durch alles was vor derſelben

europäiſchen Feſtlande und es geſchehe Nichts was England in
eine künftige diplomatiſche Aktion mit anderen Mächten hinein

des Vereinsgeſetzes angeklagten ſozialiſtiſchen Führer die 4

ſchreibt Die



cNaäntel

Kleider Stoffe

S

W Giarnirte Damenhüte von Gs8 Pfg bis 20 Mk V

Lijigerftra wjr Hlirsoch un
Zur Ffrühjahrs und Sommer Saison

Jacketts Aragen Amtänge

Ein Poſten Woll Mousselines Meter 45 60 75 90 Pfg 1,20 Mk

Gardinen weiss und creème Meter 8 20 25 30 40 45 60 75 90 Pfg

Soue 4 Mitwoh Seneral Anzeiger für und ven Saalkreis 1 Aprü Kr

Fräühjahrs Mäntel für Damen hochmoderne Facons 7,50 9 12 15 18 bis 35 MkJackets hell und dunkel von 2,50 bis 25 vie d v W N O eingetroffen
Kragen hell und dunkel in den neueſten Ausführungen Stück 25 50 75 Pfg 1 Ein Poſten Blaudrucks Meter 28 28 35 45 Pfg

1,25 1,60 1,75 2 bis 15 Mk Ein Poſten Kleider Cretons Meter 80 85 45 Pfg gKragen in schwar reich garnirt Stück 2 250 2,75 8 4 5 6 bis 80 Mk Ein Poſten Levantines mit und ohne Bordure Meter 24 80 85 40 45 Pfg
Schwarze Umhänge mit Spitzen von 4,50 bis 20 Mk Ein Poſten Cachemir Cattune Meter 45 50 55 60 65 Pi
Kinder Iaokets von 1 bis 7,50 Mk Ein Poſten Kleider Satins in hochaparten Deſſins Meter 60 70 75 90 Pfg

Zum Vmzenge s

Damen Knopf Stiefeln mit Lack 4,25 5,50 7,50 Mk

c riwe grobe9Geschäfts Eröffnung
c Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zeige ich hiermit
S ergebenſt an daß ich am 1 April Thalamtſtr 7 an der Halle ein

Butter u Fettwagren Geſchäft
öffne und bitt gütigen Zuſpruchtn gaſel Buſter der aäſig Kanal ſchen à Pſd 10 3 Baokhutter

a 4 e o u 1 JSe Tafel Butter à Pfd 00 IMerfeinste Roikereibutter
Ger ter Land Speck Pfd 55 4 Beſter Rücken Speck Pfd 50 2 beste Tafelhutter

ff Speck Fett ff Speiſe Fett Pfd 35 9 à Pfd 1,10Frische margarine Pfd 40 50 60 70 80 3 lohannes Schwarz
Butterhandlung Victoria Richard Weber 10 Geiſtſtraße 101

Tyalamtſtrah 7

Große Betten 12 MarkS O O We SSSSSSSeSSSSSCESSSS S
mit rothem Jnletr Posten bester Emaille Geschirre e eben Se

iſt wieder eingetroffen und werden nachſtehende Unterbett und zwei aiſfen
Sachen hervorragend billig verkauft worauf ich 53 b e erer e Mt7 beſonders aufmerkſam mache es1 desgleichen Sſchläfrig

asserkessel Kaſſfeekannen v e enWassereimer Bratpfannen ch WeißenbergAufwaschwannen Schüsseln

assorkannen Telleru Tassen rrrerre
n

V

L Schwarz Gr Ulrichſtr 36 Backpuiver
Jeder Einkäufer erhält 5 Rabatt vaden in den Denen ungen
NBE LARSVULMER F Hauptniederlage bei

E Walther s Nachk

Feinste Narke eSolid G Elegant S 2 r Reichste Honig

Thüringer andeier
äußerſt billig

empfiehlt

Johannes Schwarz
10 Geiſtſtraße 10

J Billig Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Leichtlaufend Auswahl Unter r zatie geſchleudert rein Blüthen
HNeckarsulmer Fahrräderfabrik Neckarsulm Wttbg 2 h terten Abnahme

Illustrirter Pracht Catslog gegen 10 Pf Marke GO D Fonner Sieglitz b Domnitz
c

ur

e e

69 Pfg Herrenmützen 40 Pfg Hüte 25 Mk Corſets 70 Pfg Sonnen u

Be

Kleider Stoffe reine Wolle Meter 45 60 75 90 Pfg 1 1,25 1,50 1,75 Bedruckte Portieèren Meter 15 20 25 30 85 Pfg II 1,20 1,50 1,76 M2 bis 850 k Portieren Stoft in Wonie Meter 48 PaKleider Stoffe in hell in aparten Farbenſtellungen Meter 60 75 Pfg 1 1,25 Teppiche 84 Prima 8,50 5,25 7 9 bis 60 Mk
1,50 1,75 2 bis 4 Mk Läuferzeug Meter 9 12 15 20 30 88 45 Pfg bis 1,50 Mkh Wig 10 15 20 25 bis 60 Pfg

Aidecken Stück von g anV Seltenes Angebot V AnzügeEin Poſten Loden Stoffe karrirt und glatt von denen der ſonſtige Werth à Meter Herren Anzäge in Stoff 9,50 12 15 18 21 25 30 85 88 40 Mk
1,50 Mk iſt verkaufe ich ſo lange der Vorrath reicht den e 53 W Burschen Anzüge von 8,50 4,50 6 7,50 9 12 bis 25 MkMeter mit Co Knaben Anzüge aus guten Stoffen Stück 2,25 8 8,50 4 bis 12 Mk

h h

Als Gelegenheitskauf
Ein großer Poſten Knaben Anzüge die ſonſt der Anzug 5 bis 7,50 Mk gekoſtetverkaufe ich jetzt à Anzug mit 7 5 um 3 M
Burschen Anzüge ſonſt 9 12 15 Mk W jetzt 5 6 7 Mk

SohnHerren Stiefeletten von 8,50 4 5,25 7 9 Mk Halbe Damen Sohnür Schuhe 2,75 3,25 8,75 4,50 MkHerren Schnür und Zug Schuhe 3 8,25 bis 9 Mk Haibe Damen Schnüör Sohuhe mit Laok 8,85 4 ,90 6 Mk
Herren Schnür Schuhe in hell 3,75 4 4,50 5 Mk Halbe braune Damen Schuhse 8,85 4 4,50 MkHerren Schaftstiefeln 4,50 5,60 6,50 7,50 Mk Damen Promenaden Sohuhe mit und ohne Lack 2,40 2,75 8 4 Mk
Damen Stiefeletten 2,75 3,50 4 4,50 5 bis 9 Mk Turn Sohuhe mit Gummis ohlen 2,40 bis 8 Mk9

Damen Knopf Stiefeln 3,50 4,50 5,50 6 7,50 8,50 Mk Kinder Schuhe in ſchwarz und farbig 35 Pfg bis 4,50 Mk

Die hier angegebenen Artikel werden ſaſt zum Koſtenpreiſe verkauft

Wenn au Egre n omm M er z Kinderwagen emaill Kochgeschirr Korbwaaren

Garnirte Kinderhüte von 20 g wis 50 M

S Pianinos
von Feurich Berdux Römhild Irmler

Akademisches Lohr Ingtitut für ſeino Damonsehnoiderei

Gründlicher Unterricht im Maassnehmen Schnittzeichnen u
2 monatl Kursus nach sebr leicht fasslich u mehrfach preisgekröntem System
Des beste Zeugniss der grössten Akademie in Berlin sowie gute Empfehlungev

Geiſtſtr 21 Mia EIIA m Geiſtſtr 21
De Güänzlicher Ausverkauf urgen vollſtändiger Veränderung meines Geſthäſts zu ſtaunend billigen Preiſen

dern üllte neue Betten Schuhwaaren bis zum feinſten Genre prima Kinderſchnürſchuhe 48 Pfg Kantenröcke 70 ert 2Bettſe Be z Regenſchirme Schein len r 2anetuchſchieren
m rsaste Specialität Kinder Buckskin Schulanzüge

in allen Größen und Façons zu anerkannt denkbar billigeten Preiſen

I O s O o I 23 u

A L Müller Co Gr v
empfehlen zum bevorſtehenden Umzug

Nenmn Gebr Master
Küchenſchränke

Beſenſchräuke
Eisſchränke
Fliegenſchränke
Weinſchränke
Aufwaſchtiſche
Küchentiſche

Stufenleitern
Treppenſtühle

Küchenrahmen

Plättbretter
a Gardinenſpanner

wo Holzſtoffgefäßze

ſowie ſämmtliche Borſten und Bürſtenwaaren

Solinger Stahlwagren en re

vom Besten das Beste

Steingräber eto m
B Döll Pianomagarin

An der Universität

wo Luise Rraunm
uschneiden in einmonatl Kursus u Anfertigung von Kleidern in

zur Seite Preis mässig Garantie für guten Erfolg
eueingeführter Kursus für Zuschneiden Garniren

Nur
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